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Sonderjagd wieder
im Gespräch
Landquart. – Die Befürworter
der Sonderjagd machen mobil. In
einem neuen Gutachten kommt
der Jurist Michael Kneller zum
Schluss: Die Sonderjagdinitiative
verstösst nicht gegen Bundesrecht.
Dies hatte die Regierung, nachdem
die Volksinitiative innert kürzester
Zeit zustande kam, so entschieden.
Das 27-seitige Gutachten wird den
Grossräten zur Prüfung vorgelegt.
Gehen sie nicht darauf ein, ziehen
die Initianten ihr Begehren vor 
Verwaltungsgericht. Seite 5 

Für Mandela: Krach
und Schweigen
Johannesburg. – Sechs Minuten
und sieben Sekunden Krach und
Schweigen: Mit einer ungewöhnli-
chen Aktion wird heute in Südafri-
ka der erste Todestag von Nelson
Mandela begangen. Dazu ist eine
Reihe von Veranstaltungen geplant,
darunter ein interkonfessioneller
Gottesdienst in Pretoria und eine
Kranzniederlegung durch Mande-
las Weggefährten im Kampf gegen
die Apartheid. Mandela war von
1994 bis 1999 der erste schwarze
Präsident Südafrikas. Seite 17
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heute: Schneider-ammann unterzeich-
net das «Horizon 2020»-abkommen.

Wetter heute
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Zürich–Chur: Neuer Fahrplan
verärgert Spätheimkehrer

InSeRat

Der neue Fahrplan, der in einer
Woche in Kraft tritt, erschwert
die nächtliche Reise zwischen
Zürich und Chur.

Von Denise alig

Chur. – Gestern hat das kantonale
Amt für Energie und Verkehr (AEV)

die Fahrplanänderungen per 14. De-
zember veröffentlicht. Dabei sticht ei-
ne Neuerung besonders ins Auge: der
Wegfall der Spätverbindung «Zürich
ab 22.40 Uhr» mit dem Euro Night
nach Chur. 

Der kanton kämpft weiter
Werner Glünkin, der Leiter der Fach-
stelle Öffentlicher Verkehr beim AEV,

bedauert das, wie er gestern auf An-
frage sagte. «Wir sind extra nach Bern
gereist, um diese Verbindung zu ret-
ten», so Glünkin. Doch es sei nichts
mehr zu machen gewesen. Dass der
fragliche Euro Night gestrichen werde,
liege an den Österreichischen Bun-
desbahnen, welche die Nachtzugver-
bindungen München–Budapest und
Zürich–Budapest fusioniert hätten.

Mit dem Euro Night verliere Grau-
bünden eine komfortable Abend -
verbindung, zumal diese von Paris
kommend über Basel nach Chur ge-
führt habe. Doch der Kanton gibt
nicht auf. «Wir setzen alles daran, im
Hinblick auf den Fahrplan 2015 bes-
sere Lösungen anbieten zu können»,
so Glünkin. kommentAr unten
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Sänger Xavier naidoo 
erzählt, weshalb er das
 engadin als traumhaft
empfindet. Seite 11

SpoRt

Der Langlauf-Weltcup
in Davos ist auf 
verkürzter Strecke 
gesichert. Seite 28
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Der Kluge führe gern im Zuge
Von Reto Furter

Das Bündner General-Abo wird
nicht teurer, eine Minute schneller
gehts von Chur nach Sargans, es
gibt bessere Verbindungen nach
Maienfeld, eine Viertelstunde 
weniger Reisezeit zwischen 
Landquart und St. Moritz, bessere 
Anschlüsse nach Mailand und eine
Direktlinie zur Expo 2015: Da
freut sich doch der Bündner Zug-
und Busfahrer auf den Fahrplan-
wechsel in einer guten Woche!

nicht freuen werden sich die
Bündner Nachtgänger, welche die
Churer Nächte gerne mit jenen in
Zürich tauschen, um Kulturluft zu
schnuppern. Ihr Zug, der bisher
mehr oder weniger direkt und
schnell um 22.40 Uhr ab Zürich
nach Sargans fuhr und dort von 
einem Anschlusszug erwartet wur-
de, fährt nicht mehr. Der nächste –
und letzte! – verkehrt neu um
Viertel nach elf, bedient ein Dut-
zend Bahnhöfe und trifft zehn 
Minuten vor eins in Chur ein.

natürlich wiegt der eine Zug, 
den es nicht mehr geben wird, den
ÖV-Ausbau im Kanton nicht auf, 
ausser für die Betroffenen. Natür-
lich geht die Welt deswegen nicht
unter, natürlich steht der öffentli-
che Verkehr nicht grundsätzlich
zur Debatte, natürlich fährt der
kluge Bündner auch weiterhin im
Zug nach Zürich und nicht im 
Auto.

Der Leistungsabbau unterläuft
aber die steten Bemühungen der

Bündner Politik, gute Anschlüsse
nach Zürich zu schaffen. Von
schnelleren Verbindungen wird
dort gern geredet und gelegentlich
auch geträumt, gar von Direktver-
bindungen zum Flughafen. Nur:
Dem Reden folgen halt oftmals
keine Taten. Ein schnellerer Zug
zwischen Chur und Zürich nützt
nicht viel, wenn er gar nicht mehr
fährt. Da führe der Kluge dann
gerne im Zuge.

rfurter@suedostschweiz.ch

Der Bündner
Sport feiert
Laax. –  Jetzt hat der Bündner Sport
sein erstes Jahrbuch. Gut 200 Perso-
nen aus Sport, Wirtschaft und Politik
nahmen gestern Abend an der Vernis-
sage des Werkes «Bündner Sport Jahr-
buch 2014» in Laax teil. In gediegener
Atmos phäre präsentierten der Bünd-
ner Verband für Sport und der
Somedia-Verlag die gelungene, 272
Seiten starke Dokumentation. Some-
dia-Verleger Hanspeter Lebrument
sprach von «einem Buch, das auch 
eine Botschaft hat». (so) Seiten 8/9

ein Dokument für alle Sportfans: So-
media-Verleger Hanspeter Lebrument
und Curling-Weltmeisterin Binia Felt-
scher präsentieren das «Bündner Sport
Jahrbuch 2014». Bild Yanik Bürkli
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